
Staatliche Grundschule „Am Königstuhl“  

 Adresse: Heinrich- Hoffmann- von- Fallersleben- Str.1, 06556 Artern 

 Telefon: 03466/302243   

 Mail: grundschule-sekartern@t-online.de 

 

 
 

Vorwort 

Freundlicher und rücksichtvoller Umgang im Zusammenleben innerhalb der 

Schulgemeinschaft und erfolgreiches Lernen sind Grundlage unserer Hausordnung.  

Alle Schüler und Eltern erhalten diese Regeln und verpflichten sich mit Ihrer Unterschrift, sie 

jederzeit zu beachten und bei auftretenden Konflikten die Pädagogen bei der Durchsetzung 

zu unterstützen. 

 

Allgemeine Regeln 

 Wir sind freundlich zueinander, beleidigen die anderen nicht und lachen niemanden aus. 

 Wir gehen rücksichtsvoll miteinander um und helfen uns gegenseitig. 

 Wir grüßen freundlich. 

 Wir klären Konflikte mit Worten. 

 Während der Unterrichtszeit, der Pausen oder am Nachmittag im Hort darf das 

Schulgelände nicht ohne Erlaubnis verlassen werden.  

 

Verhalten im Schulhaus  

 Wir gehen langsam und ruhig.  

 Die Toiletten sind kein Spielplatz und ich verlasse sie sauber.  

 Wir halten die Klassenräume, Schulgebäude und Schulgelände sauber.  

 

Verhalten vor – und während des Unterrichts 

 Wir kommen nicht zu früh zur Schule, da wir sonst ohne Aufsicht sind. 

 Von 7.00 Uhr bis 7:30 Uhr ist die große Schultür geöffnet. Ich bin spätestens 7:15 Uhr in 

der Schule, um die Schuhe zu wechseln und mich auf den Unterricht vorzubereiten.  

 Aus versicherungstechnischen Gründen melde ich mich im Frühhort (Öffnungszeiten des 

Hortes 6.00Uhr-17.00 Uhr) an, wenn ich das Schulgelände/-gebäude vor 7.00 Uhr 

betrete.  

 Wir hören im Unterricht aufmerksam zu und vermeiden Störungen. 

 Wir verhalten uns leise und melden uns, wenn wir etwas sagen möchten. 

 

Hausordnung 
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 Wir halten unseren Arbeitsplatz sauber und aufgeräumt und achten auf Vollständigkeit 

unserer Materialien. 

 Messer, Feuerzeuge, Streichhölzer und gefährliche Gegenstände gehören nicht in die 

Schule und sind verboten. 

 Die Benutzung von elektronischen Spielen, Handys sowie Smartwatches ist im Schul-

gelände untersagt. Diese verbleiben während der Unterrichtszeit, einschließlich der 

Pausen und der Hortzeit abgeschaltet. Bei Nichteinhaltung dieser Regel werden die 

Geräte eingezogen und können durch deine Eltern im Sekretariat abgeholt werden. 

 Wir tragen für das Mitbringen von Wertgegenständen wie Uhren, Schmuck, Geld, teures 

Spielzeug und ähnliches selbst die Verantwortung. 

 Wir gehen sorgsam mit dem Eigentum anderer um.  

 Wir tragen im Sport- und Schulgartenunterricht aus Gründen der Unfallgefahr keinen 

Schmuck. 

 Die Werkräume dürfen wir nur in Anwesenheit eines Pädagogen betreten.  

 

Verhalten nach dem Unterricht 

 Wir müssen nach dem Unterrichtsschluss in den Räumen, die nachmittags nicht genutzt 

werden, die Stühle hochstellen. 

 Der Ranzen verbleibt bis zur vereinbarten Abholzeit im Klassenraum. 

 Wir verlassen das Schulgelände nach Unterrichtsschluss oder Hortschluss 

beziehungsweise zur vereinbarten Abholzeit zügig.  

 Wir fertigen regelmäßig unsere Hausaufgaben an.  

 

Verhalten in den Pausen und im Schulgelände 

 In den großen Pausen sind wir auf dem Schulhof oder auf dem Spielplatz. 

 Der Aufenthalt in den Garderoben, auf den Toiletten und im Flur ist nicht erlaubt. 

 Das Werfen von Sand, Steinen und Schneebällen ist auf dem Schulgelände verboten. 

 Treppen und Geländer sind kein Aufenthaltsort. 

 Auf der Tischtennisplatte, dem Fahrradständer und der orangen Streusalzbox ist das 

Sitzen und Turnen nicht erlaubt. 

 Das Mitbringen und Sichern von Fahrrädern liegt in deiner eigenen Verantwortung. 

 Blumenrabatten und Rasenflächen auf dem Schulhof werden nicht betreten und pfleglich 

behandelt. 

 Am Spielplatz dürfen die Rasenflächen bis zur Hecke genutzt werden, zwischen Hecke 

und Zaun nicht. 

 Anweisungen der Lehrer, Erzieher oder Schüleraufsicht sind zu befolgen. 

 

 

 



Verhalten auf dem Spielplatz 

 Wir halten Abstand an den Schaukeln, an der Rutschbahn, am Klettergerüst sowie an der 

Boulderwand und wechseln uns mit anderen Kindern ab. 

 In der Nestschaukel können maximal 3 Kinder schaukeln.  

 Wir rutschen mit den Füßen voraus und machen den Rutschausstieg sofort frei. 

 Wir springen nicht von den hohen Geräten und bringen uns nicht in Gefahr. 

 Das Fußballfeld wird nur für Ballspiele mit maximal 10 Personen und normalen Schuhen 
genutzt. Das Hangeln an den Netzen ist verboten. 

 Wir halten den Spielplatz in Ordnung und räumen alle Spielgeräte zurück. 

 Fahrgeräte werden nur auf den gepflasterten Flächen genutzt. 

 

Verhaltensregeln für den Sportunterricht in der Turnhalle 
 
 Wir treffen uns an der Treppe zur Turnhalle mit Sporttasche und Trinken.  

      Ausnahme: Bei regnerischem Wetter treffen wir uns im Foyer der Schule. 

 Wir treten unsere Schuhe ordentlich ab. 

 Wir benutzen unsere vorgeschriebene Kabine und hinterlassen sie sauber. 

 Wir benutzen die Toiletten in der Kabine (vor und nach dem Sportunterricht). 

 Wir gehen erst mit dem Pädagogen in die Halle und betreten keine Geräteräume. 

 Die Geräte verwenden wir nur nach Erlaubnis durch den Pädagogen. 

 Wir tragen saubere Turnschuhe und Sportkleidung. Lange Haare werden 

zusammengebunden. Schmuck wird für den Unterricht abgenommen. Neu gestochene 

Ohrringe werden abgeklebt. Nach acht Wochen werden die Ohrringe im Sportunterricht 

rausgenommen.  

 Hast du deine Sportsachen vergessen, gehst du mit in die Turnhalle und bekommst eine 

andere Aufgabe. Du kannst nicht am Sport teilnehmen. 

 Wenn du 6 Stunden Unterricht hast, bringst du zur 5. Unterrichtsstunde für das 

anschließende Mittagessen im Speisesaal deine Essenmarke mit. 

  

Verhalten im Speiseraum 

 Vor dem Mittagessen wasche ich meine Hände. 

 Das Mittagessen nehme ich in Ruhe ein, ich spreche leise und beachte die Tischsitten. 

 Das benutzte Geschirr stelle ich auf der Ablage ab. Essenreste entferne ich in die dafür 

vorgesehenen Behälter. Ich wische meinen Platz sauber und stelle den Stuhl an den 

Tisch. 

 

 

 



Maßnahmen bei Nichteinhaltung  

Pädagogische Maßnahmen / Erziehungsmaßnahmen: 

 Gespräch mit dem Schüler und dessen Erziehungsberechtigten 
 Gemeinsame Absprache und Entschuldigungen 
 Gemeinnützige Arbeit/ Wiedergutmachung/ Ersatz des angerichteten Schadens  
 Vorübergehende Entziehung von Gegenständen, welche den Unterricht und den 

Hortnachmittag stören 
 Mündlicher oder schriftlicher Tadel 
 Schriftliche Stellungnahme zu Verstößen gegenüber Hausordnung 
 Nacharbeiten von versäumten Aufgaben 
 Mündliche Verwarnung vom Schulleiter 
 Ausschluss vom Hort 

 

Ordnungsmaßnahmen entsprechend § 51 Abs. 3 ThürSchulG 

Zeigen diese pädagogischen Maßnahmen keinen Erfolg, erfolgt nach einer schriftlichen 
Mitteilung gegenüber deinen Eltern und gegebenenfalls einem Gespräch, die Androhung und 
Umsetzung von Ordnungsmaßnahmen  

 der schriftliche Verweis durch den Klassenlehrer 
 der Ausschluss von Klassen –oder Schulveranstaltungen 
 der strenge Verweis durch den Schulleiter 
 der Ausschluss vom Unterricht  
 

Von den Eltern wünschen wir uns 

 Eltern unterstützen die Pädagogen bei der Gestaltung des Schullebens und arbeiten eng 

mit ihnen zusammen. Auch für Eltern ist Achtsamkeit im Schulalltag wichtig. 

 Damit unsere Kinder zunehmend selbständiger werden, verabschieden und empfangen 

Sie ihre Kinder vor dem Schultor. Während der Hortzeit ist dies ebenfalls einzuhalten, 

wenn die Kindergruppen den Außenbereich nutzen. Sind die Kinder im Schulgebäude, 

melden Sie sich am Horteingang. 

 Bei Gesprächsbedarf können Sie einen Termin mit dem entsprechenden Pädagogen 

vereinbaren.  

 Falls es Konflikte oder Probleme gibt, die einer Klärung bedürfen, sprechen Sie bitte erst 

mit dem betreffenden Pädagogen über das Problem. Kontaktieren Sie bei Bedarf den 

Elternvertreter oder die Beratungslehrerin Frau Zimmer. Bitten Sie erst dann die 

Schulleitung um ein Gespräch mit allen, die am Konflikt beteiligt sind. 

 Ist Ihr Kind krank, melden Sie dies unbedingt vor Unterrichtsbeginn im Sekretariat 

(Tel.:03466 302243). Wenn ein Kind zu Unterrichtsbeginn nicht erscheint und keine 

Abmeldung vorliegt, erfolgen zwei aktenkundig dokumentierte Anrufe durch die Schule. 

Werden Eltern nicht erreicht und gibt es konkrete Anhaltspunkte, dass Schüler in Gefahr 

sind, kann eine Information an Jugendamt oder Polizei erfolgen. 

 Schulfremde Personen sind aufgefordert, sich im Sekretariat anzumelden. 

 Wenn Sie Ihr Kind mit dem Auto bringen, beachten Sie die Straßenverkehrsordnung, 

insbesondere die Regelungen in einer 30er Zone und in einer Einbahnstraße. Wählen 

Sie bitte den Parkplatz, an dem Ihr Kind gefahrlos aussteigen kann.  

 Verspätungen und Versäumnisse sind bis 7.15 Uhr der Schule mitzuteilen. 

 Smartwatches/ Handyuhren/ Handys müssen im Unterricht/ auf dem Schulgelände 

abgeschaltet und im Ranzen verstaut sein. 

 Bitte beachten Sie, dass die Türen während der Unterrichtszeit, der HA- Zeit und der 

Clubangebote geschlossen sind. Die Tore sind aus Sicherheitsgründen immer zu 

schließen. 


